
Was bedeutet das Urteil des Bundesverfassungsgerichts zum  
§ 217 (StGB) für die Einrichtungen in der Gesundheits-, Alten- und  
Behindertenhilfe?
 

INHALT 
 - Auswirkungen der Änderung der (juristischen) Grundauffassung im Umgang mit  

assistiertem Suizid
 - Ethische Einordnung des Urteils vom 26.02.2020 und seiner Folgen
 - Umgang von Trägern/ Mitarbeitenden mit Sterbewünschen und dem Wunsch nach 

Suizidassistenz 

Impulsvorträge, Kleingruppenarbeit und Podiumsdiskussion

REFERENTEN
Professor Dr. med. Stephan Sahm, Medizinethiker, Facharzt für Innere Medizin
Professor Dr. phil. Dr. h.c. Dipl.-Psych. Andreas Kruse, Leiter des Instituts für  
Gerontologie, Mitglied des Deutschen Ethikrats

MODERATOR
Dr. Patrick Hünerfeld, Arzt, Journalist (SWR)

VERANSTALTUNGSFORMAT  
Online (über Zoom)

DATUM & UHRZEIT 
26.04.2021 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr (Einwählzeit ab 13.45 Uhr)

ANMELDUNGSLINK  Anmeldung 
Rheinisches Bildungszentrum
Bei Fragen zur Anmeldung: 02631 946810 oder info@rheinisches-bildungszentrum.de

ANMELDESCHLUSS 
möglichst bis zum 19. April 2021

Es wird kein Teilnehmerbeitrag erhoben.
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Symposium assistierter Suizid

https://bildung.marienhaus.de/LS/-1382592040/SIS
mailto:info%40rheinisches-bildungszentrum.de?subject=Anmeldung%20Symposium%20assistierter%20Suizid

